
 	  Kekewa hat Folgendes geschrieben:			  Gestern beim Jobben im Spezial-Radelverleih - München
Isarvorstadt:
Kommt eine junge Frau (Anfang 20) mit ihrem Freund (?), einem nicht deutsch sprechenden Asiaten mit
schwarzer großer Sonnenbrille, in unseren Laden und will sich ein Tandem ausleihen für 2 Stunden. Da sie
die Kaution nicht in bar dabei haben, geht sie noch schnell zum Geld abheben. Der Typ bleibt im Laden
sitzen und daddelt mit seinem Smartphone. Sie schließt den Mietvertrag ab, zahlt, wir gehen nach draußen
zum Tandem. Ich zeige das Schloß, was irgendwie klemmt. Der Typ daddelt auf seinem Smartphone.
Mein Kollege kommt und hilft. Ich stelle mit ihr die Sättel ein. Der Typ daddelt auf seinem Smartphone. Und
dann ist klar, wer vorne sitzen wird, um zu lenken, zu bremsen, den Weg zu wählen. Ganz sicher nicht der
Typ, der immer noch auf seinem Smartphone daddelt, während seine Freundin und ich das Tandem vom
Fenstersockel heben. :roll:	
Ich hoffe, der Trottel ist die längste Zeit ihr Freund gewesen. :roll: Sowas ist immer traurig, die eine Person
voller Enthuiasmus und Tatendrang ... und die andere daddelt auf dem Smartphone.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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